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Junges Forum im BDI lehnt 
Pflicht-PJ Allgemeinmedizin ab 
 

 
Pläne, ein Pflicht-Tertial bzw. Pflicht-Quartal Allge-
meinmedizin im Praktischen Jahr einzuführen, wie sie 
von der Gesundheitsministerkonferenz, dem Experten-
forum ARGE des Bayrischen Staatsministeriums und 
zuletzt im Februar auch als Bundesratsinitiative des 
Landes Niedersachsen unterbreitet worden sind, wer-
den vom Jungen Forum im BDI als ungeeignet abge-
lehnt. 
 

Unbestritten sollten die beiden größten medizinischen Fä-

cher, die Innere Medizin und die Chirurgie, als PJ-Tertiale 

verbleiben. Anschließend kann und darf den Studenten aber 

nicht die Wahlfreiheit genommen werden. Sonst würden 

andere Fächer massiv benachteiligt. Obendrein ist das 

Pflicht-Tertial eine realitätsferne Forderung. Tatsächlich ist 

die Anzahl der allgemeinmedizinischen PJ-Plätze an den 

Fakultäten äußerst gering und viele Bewerber finden über-

haupt keinen Platz – in erster Linie aus finanziellen Grün-

den.  



 

Zur Erinnerung: 

Die Gesundheitsministerkonferenz hat sich bereits im Jahre 

2005 dafür ausgesprochen, dass das Fach Allgemeinmedi-

zin als Pflichtfach in die Ausbildung während eines vierge-

teilten Praktischen Jahres (PJ) aufgenommen wird. 

Der Sachverständigenrat zur Begutachtung der Entwicklung 

im Gesundheitswesen und das Expertenforum ARGE des 

bayrischen Staatsministeriums hatten dies in Ihren Gutach-

ten 2009 wieder aufgegriffen. 

 

Dagegen haben die Medizinstudenten-Vertretungen die 

Pläne als „verfehlten Aktionismus“ zurückgewiesen. Es wäre 

besser, zunächst die aktuellen Weiterbildungs- sowie die 

späteren Arbeitsbedingungen in der Allgemeinmedizin zu 

verbessern und nicht während der Ausbildung etwas zu 

ändern.  

 

Das Junge Forum ist ein im Februar 2010 gegründeter Ar-

beitskreis im BDI, der die Kolleginnen und Kollegen in der 

internistischen Weiterbildung und die Studentinnen und 

Studenten auf dem Weg in die Innere Medizin aktiv unter-

stützen will. 
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